
 

 

Für die Beschäftigten mit Tätigkeiten in der Waldarbeit des Landes Hessen haben das Hessische Ministe-

rium des Innern, für Sicherheit und Heimatschutz (HMdI) und die IG Bauen-Agrar-Umwelt (IG BAU) gemäß I. 

Ziffer 2 der Anlage 1 zu § 23 Absatz 8 TV-Forst Hessen die Kostenpositionen „Kosten der Motorsägen“, 

„Kosten des Kraftstoffverbrauchs“, „Kosten des Bio-Sägekettenhaftöls“ und „Kosten für Transportmittel 

und Lagerung“ geprüft und angepasst. Die Anpassungen der einzelnen Positionen wurden wie folgt her-

geleitet: 

Kosten der Motorsägen 

Es werden die mittleren Motorsägenbeschaffungskosten (arithmetischer Mittelwert, inklusive Mehrwertsteuer) aller 

Motorsägenmodelle der mittleren Motorsägenleistungsklasse (3,1-4,4 kW), die mit einem gültigen Prüfzeichen 

„KWF-Gebrauchswert (Profi)“ (FPA-anerkannt) ausgezeichnet und marktverfügbar (flächendeckendes Händler- und 

Servicenetz) sind, auf der Grundlage der vom KWF ermittelten Herstellerpreise (Katalogpreise), festgesetzt. Die 

Motorsägen sind mit Griffheizung und einer 45-cm-Schneidgarnitur ausgestattet. Der Ankaufswert für die Schneid-

garnitur beträgt 10 v. H. der gemittelten Motorsägenbeschaffungskosten. Der Abschreibungszeitraum beträgt drei 

Jahre bzw. die lastlaufbezogene Lebensdauer 715 Lastlaufstunden. Die mittleren Motorsägenbeschaffungskosten 

betragen 1.583,32 Euro. 

Berücksichtigt wurden folgende Motorsägen: 

Hersteller/Modell Leistung (3,1-4,4 kW) Katalogpreis inkl. MwSt. (€) 

Husqvarna 550 XP G Mark II 3,1 1.241,99 

Husqvarna 560 XP G 3,5 1.539,00 

Husqvarna 562 XP G 3,5 1.599,00 

Husqvarna 572 XP G 4,3 1.741,90 

Stihl MS 362 C-M VW 3,5 1.551,00 

Stihl MS 462 C-M VW 4,4 1.827,00 

Mittelwert  1.583,32 

Quellen: Produktkatalog Husqvarna 2024 und Produktkatalog Stihl 2024 



 

 

Kosten des Kraftstoffverbrauchs 

Der Preis für den Liter Sonderkraftstoff (Alkylatbenzin) einschließlich Mehrwertsteuer ergibt sich aus der jährlichen 

Rahmenliefervereinbarung der zentralen Vergabestelle des Landes Hessen unter Berücksichtigung folgender 

Rahmenbedingungen: 

1. Sonderkraftstoff nach der schwedischen Norm, 

2. Gebindegröße: 5 Liter, 

3. Die Kombinierbarkeit der Gebinde mit einem Behältnis für Bio-Sägekettenhaftöl (Tragesystem), 

4. Lieferung hessenweit innerhalb von 5 Arbeitstagen nach Bestellung frei Abladestelle, 

5. Rücknahme der Leergebinde 

und beträgt 4,05 Euro/Liter (Aspen). 

Kosten für Bio-Sägekettenhaftöl 

Der Preis für den Liter Bio-Sägekettenhaftöl einschließlich Mehrwertsteuer ergibt sich aus der jährlichen Rahmen-

liefervereinbarung der zentralen Vergabestelle des Landes Hessen unter Berücksichtigung folgender Rahmen-

bedingungen: 

1. Bio-Sägekettenhaftöl mit KWF-Anerkennung, 

2. Gebindegröße: 20 Liter, 

3. Lieferung hessenweit innerhalb von 5 Arbeitstagen nach Bestellung frei Abladestelle, 

4. Rücknahme der Leergebinde 

und beträgt 4,51 Euro/Liter (Aspen). 

Kosten für Transportmittel und Lagerung 

Es werden die Beschaffungskosten einschließlich Porto und Verpackung für ein Tragesystem inklusive Einfüllsysteme 

für Kraftstoff und Bio-Sägekettenhaftöl der Firma Aspen in Höhe von 88,66 Euro berücksichtigt. 

Danach ergibt sich ein rechnerischer Betrag der Motorsägenentschädigung in Höhe von 20,33 Euro pro Last-

laufstunde und von 10,77 Euro pro Gesamtlaufstunde. Die Motorsägenentschädigung wird auf 10,74 Euro pro 

Gesamtlaufstunde (nächster durch sechs teilbarer Betrag) festgesetzt. 
  

IG Bauen-Agrar-Umwelt – die Forstgewerkschaft 

Eine starke Gemeinschaft für die Beschäftigten und 

Beamtinnen/Beamten in Forst und Naturschutz. 
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Berechnung der Motorsägenentschädigung 

(Gültig ab 1. Juli 2024) 

 nachrichtliche 

Beträge je 

Lastlauf- 

stunde 

Beträge je 

Gesamt- 

laufstunde 

 Faktor Euro Euro Euro 

1. Kosten der Motorsägen 

(Katalogpreis für mittlere Motorsägen als Referenzsägen, FPA-anerkannt) 

1.1 Mittlere Beschaffungskosten der aktuell mit dem KWF-

Gebrauchswert (Profi) ausgezeichneten Motorsägen; 

Leistung: 3,1-4,4 kW; Griffheizung; 45 cm Schneidgarnitur: 

  

 

1.583,32 

  

1.2 Ankaufwert für die Schneidgarnitur in Höhe 

von 10 v.H. (Abzugsbetrag; Ziffer 1.1-10 v.H.): 

  

   158,33 

  

1.3 Durchschnittskosten ohne Schneidgarnitur:  1.424,99   

1.4 Abschreibung der Motorsäge/Lastlaufstunde 

(Ziffer 1.3 : 715 Lastlaufstunden): 

  

       1,99 

  

1.5 Entschädigungswirksamer Betrag 1,99 1,05 
 

2. Kosten der Instandhaltung 

2.1 Instandhaltungsfaktor: 2,4    

2.2 Instandhaltungssatz je Motorsägen-Lastlaufstunde:         1,99   

2.3 Entschädigungswirksamer Betrag 4,78 2,53 
 

3. Kosten des Kraftstoffverbrauchs 

3.1 Sonderkraftstoff, Preis/Liter:         4,05   

3.2 Verbrauch/MS-Lastlaufstunde (l): 2,05    

3.3 Entschädigungswirksamer Betrag 8,30 4,40 
 

4. Kosten des Bio-Sägekettenhaftöls 

4.1 Mittlerer Preis/Liter des Bio-Sägekettenhaftöles mit 

KWF-Test (20 l Gebinde): 

  

       4,51 

  

4.2 Verbrauch/MS-Lastlaufstunde (l): 1,0    

4.3 Entschädigungswirksamer Betrag 4,51 2,39 
 

5. Verzinsung (Mittelwertprinzip) 

5.1 Halbe MS-Beschaffungskosten (Ziffer 1.1 : 2):     791,66   

5.2 MS-Lastlaufstunden je Jahr (715 : 3) 238    

5.3 Zinssatz in v.H.: 7,00    

5.4 Entschädigungswirksamer Betrag 0,23 0,12 
 

6. Kosten für Transportmittel und Lagerung 

6.1 Beschaffungskosten 1 Tragesystem:       88,66   

6.2 Beschaffungskosten/Jahr 60 l Auffangwanne:       34,45   

Summe je Jahr:     123,11   

6.3 MS-Lastlaufstunden je Jahr (715 : 3): 238    

6.4  Entschädigungswirksamer Betrag   0,52 0,28 
 

Rechnerischer Betrag der Motorsägenentschädigung in Euro pro Lastlaufstunde   20,33  
 

Rechnerischer Betrag der Motorsägenentschädigung in Euro pro Gesamtlaufstunde (Faktor 0,53)  10,77 
 

Nächster durch 6 teilbarer Betrag (Euro pro Gesamtlaufstunde) (**)  10,74 

(**) Ergeben sich bei der Ermittlung des nächsten durch 6 teilbaren Betrags Werte, deren Differenz zum Betrag pro Gesamtlaufstunde gleich hoch 

ist, wird wechselweise der höhere oder der niedrigere Betrag zugrunde gelegt. Im Jahr 2014 wurde der niedrigere, im Jahr 2021 der höhere und 

im Jahr 2024 der niedrigere Betrag herangezogen. 


